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INHALT

THEMA
Ganztag entwickeln

MODERATION: ANDREA ALBERS

06	 Ganztag – Erfahrungen und 
Entwicklungsfelder
In vielen Bundesländern haben sich Schulen mittler-
weile zu Ganztagsschulen entwickelt. Nach dem quan-
titativen Ausbau steht nun die Qualitätsentwicklung im 
Vordergrund.

ANDREA ALBERS

12	 Lieblingsorte im Ganztag
Kinder und Jugendliche verbringen bis zu acht oder 
mehr Stunden in der Schule. Die Räume und Flächen 
müssen deshalb auch ihren Ansprüchen gerecht wer-
den.

EIN INTERVIEW MIT KRISTIN SEEBAHN UND FLORIAN 
MEYER HAENEL

14	 Mittagessen, Lernzeiten und freie Zeit
Ein Gymnasium hat gemeinsam mit Schüler:innen, 
Lehrpersonen und Eltern eine Rhythmisierung entwi-
ckelt, die allen Bedürfnissen gerecht werden soll.

RITA KUNZ UND LISA BESCH

17	 Kooperation im Ganztag gestalten
Eine Kooperationszeit und das Modell der »Gemeinsa-
men 5. Stunde« unterstützen die Zusammenarbeit aller 
am Ganztag Beteiligten.

LENA HÜLST

20	 Praxishilfen für Qualitätsentwicklung im 
Ganztag
Wo stehen wir in der Qualitätsentwicklung des Ganz-
tags? Drei Arbeitshilfen, um die Angebotsleitungen bei 
der Verbesserung ihrer Angebote zu unterstützen.

CHRISTOPH BÜLAU UND CHRISTIANE DUBIEL

25	 Die Potenziale des guten Ganztags 
nutzen
Zehn Gründe, warum Ganztagsschulen eine wichtige 
Ressource für die Aufarbeitung der pandemiebedingten 
Schulschließungen sind.

ANNA MARGARETE DAVIS, ANNEKATHRIN SCHMIDT, 
ANNA SCHÜTZ UND ANNE STIENEN

31	 Guter Ganztag aus Sicht von 
Grundschulkindern
Die Perspektive der Kinder wird bei der Entwicklung des 
Ganztags selten berücksichtigt. Fragt man sie, was sie 
für ihre Entwicklung brauchen, erweitert sich der Blick.

BASTIAN WALTHER UND IRIS NENTWIG-GESEMANN

36	 Rechtsanspruch, Pandemie und 
Ganztagsentwicklung
Der Ganztagsschulverband unterstützt den Wissens- 
und Erfahrungsaustausch im Ganztag. Welche Erfah-
rungen hat er während der Pandemie gesammelt?

EIN INTERVIEW MIT EVA REITER
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40	 KONTROVERS 
Kann man mit Kindern philosophieren?
Einige Schulen verfolgen den Ansatz, mit Kindern im 
Unterricht zu philosophieren. Wird das der kognitiven 
und emotionalen Entwicklung der Kinder gerecht?

KRISTINA CALVERT/CAROLINE HEINRICH UND MICHAEL 
TEICHERT

42	 BEITRAG 
Zeit als Kategorie der pädagogischen 
und didaktischen Reflexion
Obwohl die Zeit in unserer Lebenswelt allgegenwärtig 
ist, liegt sie nur selten einer Reflexion unseres Han-
delns in Schule und Unterricht zugrunde.

MICHAEL GÖRTLER

46	 SCHULRECHT PRAKTISCH 
Das war doch nur Spaß!
Diesen Satz hört man häufig von Schülern, die einen 
Verstoß begangen haben. Was folgt juristisch daraus?

GÜNTHER HOEGG

47	 PÄDAGOGISCHES PORTRÄT 
»Wir brauchen Entlastung«
Neun Fragen an Susanne Lin-Klitzing

48	 SERIE 
»Ungewöhnliche Schulen«, Folge 2 
Die Universitätsschule Dresden
Seit ein paar Jahren wächst die Zahl jener Schulen, 
die in enger Kooperation mit einer Universität entwi-
ckelt und gesteuert werden. Was ist das Besondere an 
diesen Schulen?

ANKE LANGNER UND MAXI HESS

53	 BUCH DES MONATS 
Ein Plädoyer für die Grundlagen
»Wahnsinn Schule. Was sich dringend ändern muss« 
von Michael Rudolph und Susanne Leinemann

MATTHIAS TRAUTMAN

54	 REZENSIONEN 
Das Referendariat
Der Vorbereitungsdienst wird in den Medien häufig als 
das Schreckgespenst angehender Lehrkräfte beschrie-
ben. Was sagt die aktuelle Literatur?

SASKIA GERMER

64	 SCHLUSSPUNKT 
Lernen braucht vielfältige Räume
SUSANNE GÖLITZER 

RUBRIKEN

03	 EDITORIAL

58	 MAGAZIN

62	 MATERIALIEN

63	 TERMINE

64	 VORSCHAU / IMPRESSUM

58	 Leseförderung: Mit 
dem Bücherkoffer 
Lernlücken aufholen 
Magazin
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